
LIEBE WÄHLERINNEN UND WÄHLER,

der Kommunalwahlkampf 2020 unterscheidet sich grundlegend von den

Wahlkämpfen der letzten Jahre. Die Corona-Pandemie stellt uns vor neue

Aufgaben und Herausforderungen. Die Bewältigung dieser Krise wie auch

der anderen  drängenden Probleme ist uns ein zentrales Anliegen.

Wir haben unserem Programm das Motto Lust auf Zukunft – mit  GRÜN für
Rheinberg gegeben. Wir wollen tatkräftig für eine gute Zukunft arbeiten.

Der Klimawandel kann und muss gestoppt werden. Den gesellschaftlichen

Zusammenhalt wollen wir durch einen gerechten sozialen Ausgleich stär-

ken. Politik wollen wir mit den Bürger*innen gemeinsam gestalten, durch

mehr Mitbestimmungsmöglichkeiten und die Einbindung von Bürgerinitia-

tiven in Entscheidungsprozesse. Wir laden Sie ein, sich mit den Themen-

feldern, die Sie besonders interessieren, im Detail auseinanderzusetzen. 

Neben unseren schriftlichen Ausarbeitungen in Ihren Briefkästen zu unse-

ren Kernzielen, dem Bürgermeisterkandidaten Dietmar Heyde und der
Direktkandidat*in Ihres Wahlstimmbezirks finden Sie daher auch auf der

Homepage der GRÜNEN Rheinberg www.gruene-rheinberg.de das aus-

führliche Wahlprogramm und die Vorstellung unserer Kandidat*innen für

den Rat. Folgen Sie uns gerne auch in den sozialen Medien auf:

Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Rheinberg
c/o Dagmar Krause-Bartsch, Vallanstraße 7, 47495 Rheinberg

Ökologisch gedruckt: auf  100 % Recyclingpapier; mit Bio-Farben; ausschließlich mit Ökostrom und klimaneutral produziert.
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LIEBE WÄHLERINNEN UND WÄHLER IN OSSENBERG,
wir freuen uns, Sie über unser GRÜNES Wahlprogramm für die Kommunalwahl am
13. September 2020 informieren zu dürfen. Zunächst einmal möchten wir uns vor-
stellen:

Svenja Reinert, 46 Jahre, Juristin im öffentlichen Dienst
Barbara Ettwig, 71 Jahre, Lehrerin a.D.

Wir leben seit 15 bzw. vielen Jahren mit unseren Familien in Ossenberg. Wir kennen
die Stärken, aber auch die Potentiale des Ortes und haben die Entwicklung des
Ortsteils in den letzten Jahren begleitet. 

Unser Ziel ist es, die eigenständige Infrastruktur in Ossenberg zu fördern, sodass
alle Menschen hier im Ort ihre grundsätzlichen Bedarfe decken können. 

Unser Ziel ist es, Ossenberg für seine Bürger*innen als einen Ort zu erhalten, in
dem man miteinander gerne und gut leben kann.

Unser Ziel ist es, Ossenberg weiterhin genießen zu können, mit gesunder Luft,
grünen Wiesen und Plätzen für Jung und Alt und entsprechend dem ländlichen
Raum grünen Wiesen und mehr Wäldern.

Wir setzen uns dafür ein, dass

n unsere Kinder sicher zur Schule kommen. Daher sind wir für das Tempo 30 
in der Werftstraße, welche von vielen Kindern und Jugendlichen als Schulweg
genutzt wird,

n wir ausreichend Betreuungsplätze für unsere Kleinsten haben – sowohl in
der Tagespflege als auch in den Kindertageseinrichtungen,

n keine Schwertransporte und LKWs durch unseren Ort rollen und jede*r, ob
jung oder alt, sicher über die Straße gelangen kann. Deswegen brauchen wir
Tempo 30 auf der gesamten Graf-Luitpold-Straße,  

n die bauliche Entwicklung vor Ort bedarfsgerecht und behutsam erfolgt 
und insbesondere die Interessen der älteren Menschen berücksichtigt 
werden. Als Stichwort seien hier Mehrgenerationenhäuser und barrierefreies
Wohnen genannt,

n unsere Erholungsorte, wie zum Beispiel die Aueflächen am Rhein, auch nach
der Deichsanierung wieder ökologisch wertvoll hergerichtet werden bzw.
durch den Ruhehafen Momm erst gar nicht zerstört werden,

n alle Entwicklungen am Solvay Standort kritisch begleitet werden. 
Natürlich sollen Arbeitsplätze erhalten werden, aber ohne kritische 
Begleitung bekommen wir immer den schlechtesten Standard – und den
haben die Ossenberger Bürger*innen nicht verdient,

n keine Logistik-Unternehmen mehr angesiedelt werden, denn dies führt zu
mehr Verkehr, mehr Belastungen der Luft und Lärm, welche die Gesundheit
der Menschen vor Ort gefährdet,

n Angebote für Kinder und Jugendliche in Ossenberg dadurch vorgehalten 
werden, dass die Jugendarbeit des Zuffs auch in den Ortsteilen erfolgt und
dafür kräftig die Werbetrommel gerührt wird,  

n alle Bürger*innen die Möglichkeit haben, sich im Ort  – entweder in 
Geschäften oder auf dem Markt – mit Nahrungsmitteln und Bedarfen des 
täglichen Lebens versorgen zu können, 

n die Anbindung des ÖPNV verbessert wird.

Wir leben gerne in Ossenberg und wissen, dass es vielen Bürger*innen so geht.
Deswegen ist es uns ein Anliegen, die Attraktivität des Ortsteils Ossenberg zu er-
halten und zu optimieren. Ossenberg ist Gemeinschaft. Das spürt man bei den Ver-
anstaltungen der vielfältigen Vereinslandschaft, den Nachbarschaften und selbst
beim Einkaufen auf dem Ossenberger Markt. Dies möchten wir durch die Schaf-
fung von bestmöglichen Rahmenbedingungen weiter gewährleisten.

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben,
schreiben Sie uns gerne eine Email an: 
svenja.reinert@gruene-rheinberg.de
barbara.ettwig@gruene-rheinberg.de                     
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